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Schwarzarbeit und Kontrollen zur Einhaltung des Mindestlohns in Thüringen

Am 8. Juni 2024 fanden im Rahmen einer Schwerpunktprüfung in Thüringen und Sachsen Zollkontrollen 
statt. In Thüringen überprüfte der Zoll die Arbeitsverhältnisse von 333 Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern in 46 Gastronomiebetrieben. In 61 Fällen seien Hinweise auf mögliche Unregelmäßigkeiten hinsicht-
lich der Beschäftigungsverhältnisse festgestellt worden. In elf Fällen wurden mögliche Verstöße gegen die 
gesetzliche Mindestlohnvorgabe festgestellt, in weiteren zehn Fällen wurden mögliche fehlende Beiträge 
zur Sozialversicherung aufgedeckt.

Das Thüringer Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie hat die Kleine Anfrage 
7/6050 vom 14. Juni 2024 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 13. August 2024 beantwortet:

Vorbemerkungen:
Der Landesregierung liegen die Ergebnisse aus Prüfungen der Finanzkontrolle Schwarzarbeit in Thüringen 
nicht vor. Daher wurde die Generalzolldirektion, Direktion VII - Finanzkontrolle Schwarzarbeit, um Zuarbeit 
gebeten, auf deren Grundlage die Fragen beantwortet wurden. Die Antworten und Statistiken spiegeln die 
Angaben der Generalzolldirektion wider. 

1. Für wie viele Betriebe und für wie viele Beschäftigte in Thüringen ist die Finanzkontrolle Schwarzarbeit 
nach Kenntnis der Landesregierung in den Jahren 2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 kontrollberechtigt 
(bitte nach einzelnen Branchen und Beschäftigungsverhältnissen aufschlüsseln)?

Antwort:
Die Finanzkontrolle Schwarzarbeit (FKS) hat grundsätzlich für alle Betriebe mit mindestens einer Arbeit-
nehmerin oder einem Arbeitnehmer Prüfkompetenz. Die Anzahl der Betriebe und Beschäftigten wird in 
der Arbeitsstatistik der FKS nicht erfasst.

2. Wie viele Arbeitgeberprüfungen hat die Finanzkontrolle Schwarzarbeit in den Jahren 2024, 2023, 2022, 
2021 und 2020 in Thüringen durchgeführt (bitte nach Branchen aufschlüsseln)?

Antwort:
Die Anzahl der von der FKS in Thüringen im ersten Halbjahr 2024 und im Jahr 2023 durchgeführten Ar-
beitgeberprüfungen, differenziert nach Branchen, kann der Anlage entnommen werden. Bezüglich der 
Angaben zu den Jahren 2020 bis 2022 verweise ich auf die Antwort zu Frage 2 der Kleinen Anfrage, wel-
che in der Bundestagsdrucksache 20/5714 veröffentlicht wurde.

K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten Güngör (DIE LINKE)

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie
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3. Wie viele Verstöße gegen das Mindestlohngesetz wurden nach Kenntnis der Landesregierung durch die 

Finanzkontrolle Schwarzarbeit in den Jahren 2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 in Thüringen festgestellt 
(bitte nach Branchen aufschlüsseln)?

Antwort:
In der Arbeitsstatistik der FKS wird die Anzahl der wegen Verstößen gegen das Mindestlohngesetz (Mi-
LoG) eingeleiteten Ordnungswidrigkeitenverfahren und nicht die Anzahl der Verstöße statistisch ausge-
wertet. Bezüglich der Angaben zu den Jahren 2020 bis 2022 verweise ich auf die Antwort zu Frage 3 
der Kleinen Anfrage, welche in der Bundestagsdrucksache 20/5714 veröffentlicht wurde. Die Anzahl der 
wegen Verstößen gegen das Mindestlohngesetz eingeleiteten Ordnungswidrigkeitenverfahren für das 
Jahr 2023 und das erste Halbjahr 2024 ist der Anlage zu entnehmen.

4. Wie viele Straf- und Ordnungswidrigkeitsverfahren nach § 21 Abs. 1 Nr. 9 und Abs. 2 des Mindestlohn-
gesetzes und § 266a Abs. 1 und 2 des Strafgesetzbuchs sind nach Kenntnis der Landesregierung in 
Thüringen in den Jahren 2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 eingeleitet worden?

Antwort:
Wegen des Sachzusammenhangs wird davon ausgegangen, dass sich die Fragestellung auf die ein-
geleiteten Ordnungswidrigkeitenverfahren wegen der Nicht- oder verspäteten Gewährung des gesetzli-
chen Mindestlohns nach § 21 Abs. 1 Nr. 11 (ehemals Nr. 9) MiLoG bezieht.

Die Anzahl der wegen § 21 Abs. 1 Nr. 11 MiLoG und § 266a des Strafgesetzbuches (StGB) im Bundes-
land Thüringen eingeleiteten Ermittlungsverfahren der Jahre 2021 bis 1. Halbjahr 2024 ist der als Anla-
ge beigefügten Tabelle zu entnehmen.

Für das Jahr 2020 liegen wegen der Einführung eines aktualisierten Vorgangsbearbeitungssystems in 
der FKS nur unvollständige Daten vor.

5. Wie viele Straf- und Ordnungswidrigkeitsverfahren wurden im selben Zeitraum mit einer Strafe abge-
schlossen (bitte nach Branchen aufschlüsseln)?

Antwort:
Die FKS schließt ihre Ermittlungsverfahren wegen Strafsachen mit der Abgabe an die zuständige Staats-
anwaltschaft ab. Der Ausgang der dortigen Verfahren wird in der Arbeitsstatistik der FKS nicht statis-
tisch ausgewertet.

6. Wie hoch waren nach Kenntnis der Landesregierung in den Jahren 2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 die 
verhängten Geldstrafen sowie Verwarn- und Bußgelder bei den Kontrollen der Finanzkontrolle Schwarz-
arbeit in Thüringen?

Antwort:
In der Arbeitsstatistik der FKS werden Verwarnungs- und Bußgelder nicht gesondert, sondern nur die 
Summe der Verwarnungs- und Bußgelder, sowie Einziehungs- und Verfallbeträge ausgewertet.

Die Summe der im Bundesland Thüringen wegen aller Tatbestände verhängten Geldstrafen und die Sum-
me der wegen aller Tatbestände festgesetzten Verwarnungs- und Bußgelder, sowie Einziehungs- und 
Verfallbeträge des ersten Halbjahres 2024 und der Jahre 2021 bis 2023 ist der Anlage zu entnehmen.

Für das Jahr 2020 liegen wegen der Einführung eines aktualisierten Vorgangsbearbeitungssystems in 
der FKS nur unvollständige Daten vor.

7. In welchen Branchen fanden nach Kenntnis der Landesregierung in Thüringen in den Jahren 2024, 2023, 
2022, 2021 und 2020 Schwerpunktprüfungen durch die Finanzkontrolle Schwarzarbeit statt und wie viele 
dieser Schwerpunktprüfungen fanden wegen des Verdachts auf Nichtgewährung des gesetzlichen Min-
destlohns statt?

Antwort:
Die FKS führt ihre Prüfungen, also auch solche im Rahmen von Schwerpunktprüfungen, auf der Grund-
lage des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes (SchwarzArbG) durch und verfolgt dabei einen ganzheit-
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lichen, risikoorientierten Prüfungsansatz. Dies bedeutet, dass unter anderem geprüft wird, ob Arbeitge-
ber ihre Beschäftigten ordnungsgemäß zur Sozialversicherung angemeldet haben, ob Sozialleistungen 
zu Unrecht bezogen werden oder wurden, ob Ausländer die für die Aufnahme einer Beschäftigung erfor-
derlichen Arbeitsgenehmigungen beziehungsweise Aufenthaltstitel haben und auch, ob die Mindestlöh-
ne eingehalten werden oder gegebenenfalls sogar ausbeuterischere Arbeitsbedingungen vorliegen. In-
sofern ist jede Prüfung der FKS, auch im Rahmen von Schwerpunktprüfungen, grundsätzlich auch eine 
Prüfung im Hinblick auf die Einhaltung des Mindestlohns. Ob Prüfungen im Rahmen der Schwerpunkt-
prüfungen aufgrund eines vorliegenden Verdachts in Bezug auf die Unterschreitung des Mindestlohns 
durchgeführt wurden, wird statistisch nicht erfasst und ist somit nicht auswertbar.

Hervorzuheben sind in diesem Zusammenhang die im Jahr 2020 und 2023 durchgeführten Mindestlohn-
sonderprüfungen, deren Fokus auf der Überprüfung der Gewährung des Mindestlohns lag.

Die FKS-Standorte Erfurt, Gera, Jena, Nordhausen und Suhl, die dem Hauptzollamt Erfurt angehören, 
sind in Thüringen ansässig. Die durch diese FKS-Standorte seit dem Jahr 2020 durchgeführten bun-
desweiten, regionalen und örtlichen Schwerpunktprüfungen können der Anlage entnommen werden.

Werner 
Ministerin

Anlage* 

Endnote:

* Auf einen Abdruck der Anlage wird verzichtet. Die Anlage steht unter der oben genannten Drucksachennummer 
elektronisch im Abgeordneteninformationssystem und in der Parlamentsdokumentation unter der Internetadresse 
www.parldok.thueringer-landtag.de zur Verfügung. Die Fragestellerin, die Fraktionen, die Parlamentarische Gruppe, 
die fraktionslosen Abgeordneten und die Landtagsbibliothek erhalten je ein Exemplar der Anlage in der Papierfassung.

http://www.parldok.thueringer-landtag.de


1. HJ 2024 Bundesland 
Thüringen

Branche Anzahl 
Arbeitgeberprüfung

Gesamtsumme 554
Abfallwirtschaft 1
Arbeitnehmerüberlassung 14
Fleischwirtschaft 1
Bauhaupt- und Baunebengewerbe 143
Briefdienstleistungen 1
Dachdeckerhandwerk 11
Elektrohandwerk 34
Forstwirtschaft 6
Frisör- und Kosmetiksalons 28
Gaststätten und Beherbergungsgewerbe 116
Gebäudereinigung 4
Gerüstbauerhandwerk 6
Getränkeeinzelhandel, Kioske und Tankstellenshops 9
Landwirtschaft 5
Maler- und Lackiererhandwerk 10
Personenbeförderungsgewerbe 7
Pflegebranche 6
Schaustellergewerbe 1
Sicherheitsdienstleistungen 13
Sonstige 101
Speditions-, Transport- und damit verbundenes 
Logistikgewerbe

36

Wäscherei und Reinigung 1

Wie viele Arbeitgeberprüfungen hat die Finanzkontrolle Schwarzarbeit
 in den Jahren 2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 in Thüringen durchgeführt 
(bitte nach Branchen aufschlüsseln)?

Anlage



2023 Bundesland 
Thüringen

Branche Anzahl 
Arbeitgeberprüfung

Gesamtsumme 1.185
Abfallwirtschaft 2
Arbeitnehmerüberlassung 44
Auf- und Abbau von Messen und Ausstellungen 1
Bauhaupt- und Baunebengewerbe 296
Bergbauspezialarbeiten auf Steinkohlebergwerken 1
Briefdienstleistungen 2
Caterer 5
Dachdeckerhandwerk 17
Elektrohandwerk 57
Fleischwirtschaft 7
Forstwirtschaft 8
Frisör- und Kosmetiksalons 69
Gaststätten und Beherbergungsgewerbe 224
Gebäudereinigung 17
Gerüstbauerhandwerk 10
Getränkeeinzelhandel, Kioske und Tankstellenshops 23
Landwirtschaft 7
Maler- und Lackiererhandwerk 19
Personenbeförderungsgewerbe 7
Pflegebranche 31
Sicherheitsdienstleistungen 15
Sonstige 259
Speditions-, Transport- und damit verbundenes 
Logistikgewerbe

57

Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk 2
kann nicht automatisiert zugeordnet werden 2
Wäscherei und Reinigung 3



1. HJ 2024 Bundesland Thüringen
Branche Einleitungen MiLoG 
Gesamtsumme 137
Bauhaupt- und Baunebengewerbe 9
Caterer 1
Frisör- und Kosmetiksalons 8
Gaststätten und 
Beherbergungsgewerbe 65
Personenbeförderungsgewerbe 2
Pflegebranche 1
Schaustellergewerbe 1
Sicherheitsdienstleistungen 5
Sonstige 32
Speditions-, Transport- und damit 
verbundenes Logistikgewerbe 13

2023 Bundesland Thüringen
Branche Einleitungen MiLoG 
Gesamtsumme 233
Bauhaupt- und Baunebengewerbe 23
Caterer 4
Frisör- und Kosmetiksalons 15
Gaststätten und 
Beherbergungsgewerbe 108
Landwirtschaft 2
Personenbeförderungsgewerbe 1
Schaustellergewerbe 1
Sicherheitsdienstleistungen 2
Sonstige 60
Speditions-, Transport- und damit 
verbundenes Logistikgewerbe 17

Wie viele Verstöße gegen das Mindestlohngesetz wurden nach Kenntnis der 
Landesregierung durch die Finanzkontrolle Schwarzarbeit in den Jahren 
2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 in Thüringen festgestellt (bitte nach Branchen 
aufschlüsseln)?



Bundesland 
Thüringen

Anzahl der eingeleiteten 
Ordnungswidrigkeitenverfahren nach § 21 Abs. 1 Nr. 
11 (vormals Nr. 9) des Mindestlohngesetzes

1. HJ 2024 80
2023 134
2022 100
2021 112
2020 für 2020 liegen wegen der Einführung eines aktualisierten

Vorgangsbearbeitungssystems nur unvollständige Daten
vor

Bundesland 
Thüringen

Anzahl der eingeleiteten Strafverfahren nach
§ 266a des Strafgesetzbuchs

1. HJ 2024 160
2023 269
2022 217
2021 198
2020 für 2020 liegen wegen der Einführung eines aktualisierten

Vorgangsbearbeitungssystems nur unvollständige Daten
vor

Wie viele Straf- und Ordnungswidrigkeitsverfahren nach § 21 Abs. 1 Nr. 9 und
Abs. 2 des Mindestlohngesetzes und § 266a Abs. 1 und 2 des 
Strafgesetzbuchs sind nach Kenntnis der Landesregierung in Thüringen in den
Jahren 2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 eingeleitet worden?



Bundesland Thüringen Summe Geldstrafe Summe Verwarnungs-, Bußgelder, 
Einziehungs-, Verfallbeträge in Euro

1. HJ 2024 590.725 5.946.864,42
2023 1.471.934 7.818.240,67
2022 1.437.893 1.049.416,79
2021 1.170.567 4.391.933,75

2020

Wie hoch waren nach Kenntnis der Landesregierung in den Jahren 
2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 die verhängten Geldstrafen sowie 
Verwarn- und Bußgelder bei den Kontrollen der Finanzkontrolle Schwarzarbeit 
in Thüringen? 

für 2020 liegen wegen der Einführung eines aktualisierten
Vorgangsbearbeitungssystems nur unvollständige Daten vor



Bundesweite SPPen* Regionale/Örtliche SPPen
Abfallwirtschaft Fleischwirtschaft (Gera, Jena, Nordhausen)
Landwirtschaft
Kurier-, Express- und Paketdientleistungsgewerbe
Mindestlohnsonderprüfung

Bauhaupt- und Baunebengewerbe
Nagelstudios (Erfurt, Gera, Jena,
Nordhausen, Suhl)

Gebäudereiniger-Handwerk          
Speditions-, Transport- u. damit verbundenes Logistikgewerbe
Wach- und Sicherheitsgewerbe
Fleischwirtschaft

Friseurhandwerk 
(nur Frisuerhandwerk inkl. Barbershops)

Fitness- und Sportstudios (Erfurt, Gera, Jena, 
Nordhausen, Suhl)

Bauhaupt- und Baunebengewerbe
Gaststättengewerbe
Beherbergungsgewerbe 
Taxi- und Mietwagengewerbe 
Pflegebranche

Mindestlohnsonderprüfung
Arbeitnehmerüberlassung 
(Erfurt, Gera, Jena, Nordhausen, Suhl)

Bauhaupt- und Baunebengewerbe
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe
Wach- und Sicherheitsgewerbe
Kurier-, Express- und Paketdientleistungsgewerbe

bundesweite Prüfung zur Bekämpfung von Clankriminalität
(Erfurt, Gera, Jena, Nordhausen, Suhl)
Bauhaupt- und Baunebengewerbe
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe

* an den bundesweiten SPPen nehmen grds. alle FKS-Standorte teil
** für das Jahr 2024 werden lediglich bisher erfolgte Schwerpunktprüfungen aufgezählt

2024**

In welchen Branchen fanden nach Kenntnis
der Landesregierung in Thüringen in den Jahren 2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 Schwerpunktprüfungen durch die 
Finanzkontrolle Schwarzarbeit statt und wie viele dieser Schwerpunktprüfungen fanden wegen des Verdachts auf
Nichtgewährung des gesetzlichen Mindestlohns statt?

2020

2021

2022

2023


	Schwarzarbeit und Kontrollen zur Einhaltung des Mindestlohns in Thüringen
	Vorbemerkungen:
	1.	Für wie viele Betriebe und für wie viele Beschäftigte in Thüringen ist die Finanzkontrolle Schwarzarbeit nach Kenntnis der Landesregierung in den Jahren 2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 kontrollberechtigt (bitte nach einzelnen Branchen und Beschäftigungsverhältnissen aufschlüsseln)?
	2.	Wie viele Arbeitgeberprüfungen hat die Finanzkontrolle Schwarzarbeit in den Jahren 2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 in Thüringen durchgeführt (bitte nach Branchen aufschlüsseln)?
	3.	Wie viele Verstöße gegen das Mindestlohngesetz wurden nach Kenntnis der Landesregierung durch die Finanzkontrolle Schwarzarbeit in den Jahren 2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 in Thüringen festgestellt (bitte nach Branchen aufschlüsseln)?
	4.	Wie viele Straf- und Ordnungswidrigkeitsverfahren nach § 21 Abs. 1 Nr. 9 und Abs. 2 des Mindestlohngesetzes und § 266a Abs. 1 und 2 des Strafgesetzbuchs sind nach Kenntnis der Landesregierung in Thüringen in den Jahren 2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 eingeleitet worden?
	5.	Wie viele Straf- und Ordnungswidrigkeitsverfahren wurden im selben Zeitraum mit einer Strafe abgeschlossen (bitte nach Branchen aufschlüsseln)?
	6.	Wie hoch waren nach Kenntnis der Landesregierung in den Jahren 2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 die verhängten Geldstrafen sowie Verwarn- und Bußgelder bei den Kontrollen der Finanzkontrolle Schwarzarbeit in Thüringen?
	7.	In welchen Branchen fanden nach Kenntnis der Landesregierung in Thüringen in den Jahren 2024, 2023, 2022, 2021 und 2020 Schwerpunktprüfungen durch die Finanzkontrolle Schwarzarbeit statt und wie viele dieser Schwerpunktprüfungen fanden wegen des Verdachts auf Nichtgewährung des gesetzlichen Mindestlohns statt?
	Endnote:

	Frage 2
	Frage 3
	Frage 4
	Frage 6 
	Frage 7



